
mehr ist als eın Störeniried un! sinnvoll vermiuittelt wird, müßte e1INE Jewen1Lge
kontextuelle Theologıe aufzeigen.

Das Buch liegt hıer 1M Manuskriptdruck VO!IL. Dıe Vermischung VO' wissenschaftlı-
hem Apparat und ext und die Ordnung des Anhangsteils {I11 erschweren eın wen1g
die Lektüre der Arbeıt Dıe Selektion 1 Bereich der theologischen Literatur bestätigt
1Im übrıgen dıe Anmerkungen ZU) 'eıl IL 7Zu beachten ist aber, mı1t seliner These
dıe asıatısche Kritik der ursprünglichen Form der Beifreiungstheologıe insotern
fortschreıibt, als uch auf einer Beachtung des relig1ösen Hintergrunds selines Landes

Hınblick auf die heute geforderte Beifreiung besteht.
Bonn Hans Waldenfels
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Der vorliegende Band richtet das Augenmerk auf eine interdisziplinäre Forschungs-
arbeıt, die die Untersuchung des Zusammenhangs VOIL Religion un Geographie bzw.
Umwelt Z Inhalt hat. Im allgemeinen Teil des Bandes verweilist Buttner auft Kant als
eger 1n Fragen der Miıkro: W1e Makroreligionsgeographie 1929} Angeregt VO:

den Anstößen Buttners tragt (5ALLUSSER muıt einer Miıtarbeıiterin MEIER, dıe
1 Vertasserverzeichnıis nıcht näher vorgestellt wırd) dıe Ergebnisse ıner Basler
Arbeitsgemeinschaft VOI, dıe die religionsgeographische Fragestellung dem
Tıtel „Geographie der Geisteshaltung” 1n den größeren Rahmen der Human-

geographie einfügt und deren Methoden:- un:' Problemverständnıis diskutiert 1-53)
Hoheisel bespricht Passarges Werk „Das Judentum als landschaftskundlich-

ethnologisches Problem“ München als eın möglıches Paradıgma heutiger
Religionsgeographie 5897} Dıe Überlegung findet 1nNne gEWISSE Fortsetzung 1n
()HLERS Beitrag ZU Geschichte der wechselseıtigen Beziehungen VO:  _ Religion und
Land Beispiel Alt-Israels 85} Dıeser Beıtrag steht der Schwelle des (nur 1
Inhaltsverzeichnis) markıerten Übergangs VO allgemeinen ZU speziellen Teil; hätte

gewissem iInne uch schon diesem zugeschlagen werden können. Dıe tünf weıteren
Beıträge haben überwiıegend Fallbeispiele bzw. besondere Aspekte der grundlegenden
Problematik ZU) Inhalt: politische und ökonomische Aspekte der Religionsgeographie
1 Blick auf dıe südindisch-muiuttelalterliche Tempelgründungs- und Ritualpolitik I s
BOHLE:! 05-125), Tempelorte und Zentren Japan (P. SCHÖLLER: 127-178),; die
Religionsgeographie Beispiel ines Stadtteils VO Istanbul, Galata, (W. LEITNER:!
79-9292838), den Zusammenhang zwıischen Verbreitung der Religionen 1mMm Afrıka sudlıch
der Sahara und dem Entwicklungsstand der Staaten (R. HENKEL: 225-243), das Beispiel
der Mormonen JACKSON: 45-267) Dıe eıträge dieses Bandes beweisen
zweıtellos die Akualıtät und Bedeutsamkeıt der religionsgeographischen Forschung, die
mi1t ihren Ergebnissen ıner umtassenderen Funktionsbestimmung der Religionen
verhelten.
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